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Liebe Mitglieder der Freien Wähler Adliswil, liebe Gäste

Was macht eigentlich die Partei der Freien Wähler aus? 80 Jahre Vereinsgeschichte und der
Blick durch unsere Chroniken verdeutlichen zwar die breite Abstützung unserer politischen
Aktivitäten bei der Bevölkerung – Die Frage nach unseren Zielen stellte sich aber gerade
nach den Wahlen 2010 wieder einmal ganz grundsätzlich. Wir haben daraufhin basierend auf
unserem bisherigen Leitbild prägnante und kurze Leitsätze formuliert, mit denen wir unsere
Arbeit als Vertreterinnen und Vertreter der Freien Wähler fortsetzen möchten:

Die Freien Wähler sind:

• vorausschauend - solide  - freiheitlich - unabhängig

Die Freien Wähler haben:

• klare Stellungnahmen zur kommunalen Politik

Die Freien Wähler handeln:

• nach ethischen Grundsätzen ohne übergeordnete Parteirichtlinien

Die Freien Wähler bringen:

• dem Bürger wichtige Themen näher und informieren öffentlich

Mit diesen Leitsätzen arbeiten wir auf allen politischen Ebenen weiter daran, das Leben für
alle Generationen in unserer Stadt so mitzugestalten, dass allen Lebensdimensionen sinnvoll
Rechnung getragen wird: Gesellschaft, Umwelt und Wirtschaft. 

Vereinsjahr 2010/2011

Das Jahr 2010 war intensiv von den Wahlen im Frühjahr beeinflusst. Dies zeigte sich auch in
den Mutationen im Verein und bei unseren Behördenvertretern und natürlich in den
Finanzen. 

Mutationen Verein und Behördenvertreter

Gemeinderat/Stadtrat/Schulpflege/Friedensrichterin - Legislative, Exekutive und Judikative –
die politische Basis der schweizerischen Demokratie auf unterster Staatsebene wird von den
Freien Wählern in Adliswil objektiv gesehen auch nach dem Verlust eines
Gemeinderatssitzes bei den Wahlen 2010 stark mitbestimmt: 4 von 36 Mitgliedern im
Gemeinderat; 1 von 7 Mitgliedern im Stadtrat, 2 von 9 Mitgliedern der Schulpflege und 1 von
1 Mitglied der richterlichen Gewalt sowie die Mitarbeit in den beiden weiteren wichtigen
Kommissionen (Baukommission und Sozialkommission) bilden gemessen an der Zahl
unserer Vereinsmitglieder einen respektablen Anteil an der politischen Arbeitsaufteilung in
unserer Stadt. 

Unseren politischen Exponenten ist also neben der Unterstützung durch unsere treuen
Vereinsmitglieder immer auch eine breite Abstützung in der Bevölkerung von Adliswil sicher.
Zu den Mutationen auf Vereinsebene: 
4 Austritte. Mitgliederstand: 49, davon 10 Paare 



Zu den Mutationen der FW in Behörden:

Unsere 4 Mitglieder im Gemeinderat sind nach den 2010 erfolgten Rücktritten von Marion

Hans und Max Stenz: Daniel Frei (Fraktionspräsident und RGPK-Mitglied); Ruedi Bräuer
(Büro des Gemeinderates); Harry Baldegger (Sachkommission) und Stefan Winter.

Walter Müller vertritt die FW unverändert im Stadtrat.

Neben dem bisherigen Daniel Freytag gelang es, mit Petra Heitz einen zweiten Sitz für
die FW in der Schulpflege zu gewinnen.

Die Legislaturperiode für das Friedensrichteramt (Karin Fein, FW) dauert noch bis 2015.

In den Kommissionen ist seit vergangenem Jahr Eva Kauder unsere Vertreterin in der

Sozialkommission, Martin Bosshard b l i e b u n v e r ä n d e r t M i t g l i e d d e r

Baukommission.

Lokalpolitik

Die durch die Wahlen 2010 erfolgten zahlreichen personellen Änderungen in Gemeinderat,
Kommissionen und Schulpflege hatten auf die politische Aktivität nach den Wahlen einen
spürbaren Einfluss. Zwar wurde weiterhin über die Themen Schulsozialarbeit, Sicherheit,
Sauberkeit und Ordnung diskutiert und auch Planung und Realisation der geplanten
Schulhausbauten waren Themen, mit denen sich der Gemeinderat auseinandersetzte.
Daneben gab die Spitalfusion Zimmerberg – das ehemalige Sanitas heisst übrigens
mittlerweile „Spital am See“ – zu emotionsgeladenen Diskussionen Anlass, wenn auch die
Entscheidungsbefugnisse bezüglich Zukunft des Spitals ausserhalb der kommunalen
Behörden lagen. 

In unseren Mitgliederversammlungen haben wir neben diesen Themen auch über die
städtische Politik im Bereich „Wohnen im Alter“ diskutiert und auch über die Pläne und
Entwicklungen auf dem Stadthausareal informiert und debattiert.

Vorstands-/Fraktionssitzungen

Weiterhin tagt der Vorstand und die Fraktion jeweils eine Woche vor jeder
Gemeinderatssitzung in den Büros und unter beratendem Beisitz von Walter Müller.
Herzlichen Dank einmal mehr für diese Gastfreundschaft.

Finanzen

Lenka Winter hat die Führung der Vereinsbuchhaltung im letzten Jahr von Ruedi Bräuer
übernommen und im altbewährten Stil weitergeführt. Die Kosten im Zusammenhang mit den
Gemeinderats- und Schulpflege-Wahlen haben erwartungsgemäss zu einer Abnahme des
Nettovermögens unseres Vereins um CHF 12‘200.27 auf CHF 9‘561.24 per 31.12.2010 geführt.

Mein Dank zum Schluss

geht auch dieses Jahr an den Vizepräsidenten Martin Bosshard, an den Vorstand, die
Kommissionsmitglieder, die Schulpfleger, Gemeinderäte und den Stadtrat; für die geleistete
Arbeit und für die Bereitschaft, in Diskussionen gute Lösungen zu erarbeiten. Danke auch an
unseren Fraktionschef Daniel Frei; er führt die Fraktion bereits sehr routiniert durch die
Gemeinderatsgeschäfte. 

Karin Fein


